
Freitag   24.04.,   22:30 Uhr
Sonntag   26.04. + 03.05.,   20:00 Uhr
Mittwoch   06.05.,   20:00 Uhr

Freitag   15.05. + 22.05.,   22:30 Uhr
So.   17.05. + Mi.   20.05.,   20:00 Uhr

Freitag   29.05. + 05.06.,   22:30 Uhr
Sonntag   31.05. + 07.06.,   20:00 Uhr
Mittwoch   03.06. + 10.06.,   20:00 Uhr

Preisgekröntes demnächst natürlich
auch in Ihren HARSEFELDER LICHTSPIELEN:

Mittwoch
01.04. , 20:00 Uhr

HARSEFELDER LICHTSPIELE

Extra-Schulvorstellungen vom 24.04.-06.05. auf Anfrage möglich!

Der junge Lehrer François unterrichtet Französisch in
einem Pariser Problembezirk. Gemeinsam mit Kolle-
gen bereitet er sich auf ein neues Schuljahr mit
Migrantenkindern vor, die kaum die Landessprache
beherrschen, geschweige denn je ein Buch gelesen
haben. Das weckt den Ehrgeiz des Idealisten, der
nicht nur ungewöhnliche Lehrmethoden ersinnt,
sondern in seinem Unterricht auch soziale Werte,
Respekt und Toleranz vermittelt.

15 Jahre lang verbrachte Juliette wegen Mordes im
Gefängnis, hat die Haft nun abgesessen und trifft zum
ersten Mal nach langer Zeit ihre jüngere Schwester
Lea wieder. Die ist glücklich verheiratet und hat zwei
Töchter. Beide Frauen versuchen einen Neuanfang,
der sich als schwierig gestaltet. Denn die Jahre in Ge-
fangenschaft sind an Juliette nicht spurlos vorüberge-
gangen. Zögerlich öffnet sie sich den beiden Nichten.

Jahrelang haben sich die vier Freunde nicht gesehen,
am Krankenbett von Manni treffen sie sich wieder:
Der Krebspatient bittet Bernie, Justus und Harry, sei-
ne Verflossene Rosi zu suchen, damit er sie vor seinem
Tod um Verzeihung bitten kann. Keine leichte Aufgabe,
bei der die Männer die gemeinsame Zeit genießen und
über ihr wenig geglücktes Leben nachsinnen.

Der diesjährige Cannes-Gewinner ist die hervorragen-
de Adaption eines autobiografischen Bestsellers von
François Bégaudeau. Mit leidenschaftlicher Sozialkritik
beschreibt Laurent Cantet ("Ressources Humaines")
fast dokumentarisch echt und emotional fesselnd ein
Schuljahr im Banlieu.

Berührendes Regiedebüt des erfolgreichen Roman-
autors Philippe Claudel, der lange Zeit selbst im Ge-
fängnis unterrichtete. Weshalb sein stark gespieltes
Drama sehr glaubhaft die innerliche Verhärtung und
schwierige Zurückfindung ins Leben nachzeichnet.

Fein austariert hat Michael Klier ("Ostkreuz") seine
Skizze von Männern in den besten Jahren, die über
Freundschaft, Liebe und Tod nachdenken. Das ist
wahrhaftig und melancholisch, aber auch durchzogen
von Lebenslust und hintersinnigem Witz. Die nam-
haften Darsteller spielen allesamt groß auf!

Drama / F 2008 / Regie: Laurent Cantet D.: Fran-
cois Bégaudeau / 130 Min. / o.A.

Drama / F 2008 / Regie: Philippe Claudel D.:
Kristin Scott Thomas / 117 Min. / ab 6

Drama/Tragikomödie / D 2008 / Regie: Michael
Klier/ D.: Armin Rohde, Henry Hübchen, Peter
Lohmeyer / 97 Min. / o.A.
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Das Beste aus
B E R L I N

Das Beste aus
B E R L I N

Freitag 01.05. + 08.05., 22:30 Uhr
Sonntag 10.05. + Mittwoch 13.05., 20:00 Uhr

Ein Junge beschäftigt sich beim chatten plötzlich mit
sonderbaren zeichen und trifft sich mit einem Mädchen
an der A 2 bei Garbsen, ein alter und ein junger Be-
statter philosophieren über Leben und Tod, ein Jazz-
stück tanzt bunt animiert über die Leinwand, ein junger
Mann strandet bei Nebel im Wattenmeer und ein Auto-
fahrer ist in einer surrealen Autowerkstatt gefangen...

Wer mehr über die spannenden und anrührenden Ge-
schichten aus Norddeutschland erfahren möchte, sollte
das neue Programm mit 5 nordmedia-geförderten
Kurzfilmen nicht versäumen.

Nord Shorts - 5 neue Kurzfilme aus Nieder-
sachsen und Bremen jetzt im Kino:

von Andreas Utta, 20 min.Felix -

von Jörg Bruhn, 15 min.Der Fährmeister -

von Matthias Klimsa, 15 min.Die Zigarrenkiste -

von Uwe Nagel, 27 min.Die große Werkstatt -

von Astrid Hagenguth, 4 min.Stoppages -

Am 8. Mai wird Andreas Utta, Regisseur
des Film “Felix”, anwesend sein!

Kurzfilme / D 2008/2009 / 85 Min.

Kurzfilmprogramm “Nord-Shorts”
Der besondere FILM i m   M a i

Freitag   12.06.,   22:30 Uhr / So.   14.06. + Mi.   17.06.,   20:00 Uhr

Sasha ist ein beliebtes Mädchen, die von ihren Freunden respektiert, aber auch ge-
fürchtet wird. Sie lässt sich von niemandem etwas sagen, und die Schule ist auch
nicht ihr Ding. Lieber trifft sie sich mit ihrem Freund Leo, chattet mit ihren Freun-
dinnen oder geht auf den Dom. Eines Tages bekommt Sasha eine Hassnachricht
über ihren Chat, jedoch bleibt unklar, von wem die Nachricht kommt. Zuerst
sucht sie noch den Rat ihrer Freunde, was sich jedoch als Fehler herausstellt.
Sasha isoliert sich aufgrund der wiederkehrenden Drohungen immer mehr und
beginnt alle um sich herum zu verdächtigen. Aus diesem Kreislauf kommt sie nicht
mehr heraus, obwohl ihre Freunde sie zurückgewinnen wollen. Am Ende ist ihre
Verzweiflung so groß, dass sie einen fatalen Fehler begeht.

Der Film behandelt das Thema Mobbing an Schulen und beschäftigt sich haupt-
sächlich mit Drohungen über den Chat und das Handy. Die Geschichte beruht auf
einer zum Teil wahren Begebenheit.

Gisela Johannßen liest
aus ihrem Tagebuch,
das auf ihrer Heimreise
von Kapstadt nach
Hamburg entstanden
ist. Elf afrikanische Län-
der hat sie durchquert,
dabei Himmel und
Hölle erlebt.

Drama / D 2008 / Regie: Doro Kleffner, Marc Witkowski / D.: Jana Hof-
mann, Kim Anagnou

Der besondere FILM i m   J u n i

Der besondere
F I L M

Mittwoch   27.05.,   20:00 Uhr

Sechs Frauen beschreiben vor der Kamera ihre Küche.
Wie erleben sie heute diesen Raum, auf den Frauen
über Jahrhunderte festgeschrieben worden sind? Wie
benennen sie seine funktionalen, sozialen, kulturellen
und ästhetischen Dimensionen? Der Film unternimmt
eine spannende Forschungsreise in einen alltäglichen,
mal banal, mal intim, häufig widersprüchlich wahrge-
nommenen Raum, der zum Vehikel einer aktuellen
Beleuchtung von Identität gerät!

Küche ist der alchemische Ort der Verwandlung,
wo der Durchgang zwischen Welt und Mensch
eine Mitte findet!

Dokumentation/ D 2006 / Regie: Susan Chales de
Beaulieu / 52 Min. / ab 6

Die Regisseurin Susan Chales de Beaulieu wird
zur Vorstellung anwesen sein!

i m   M a i
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Meine Küche

Forschungsreise
in einen Raum

B ü h n e n p r o g r a m m

Sonderfilmreihen
und Bühnenprogramm

Februar bis Juni 2009Februar bis Juni 2009

Die aktuellen Spielzeiten finden Sie in der Tagespresse

und im Internet unter:www.kino-hotel.de

Kino-Newsletter und Flyer zum Download findet IHR hier:

Harsefelder
Lichtspiele
IHR Nostalgiekino mit Herz!

21698 Harsefeld • Marktstr. 17 - 21
Te l . 0 4 1 6 4 / 8 1 4 6 0
w w w . h o t e l - m e y e r . d e

www. .dekino-hotel

Freitag   06.02.,   22:30 Uhr
Sonntag   08.02. + 15.02.,   20:00 Uhr
Mittwoch   11.02. + 18.02.,   20:00 Uhr

Freitag   03.04.,   22:30 Uhr
So.   05.04. + Mi.   08.04.,   20:00 Uhr

Karfreitag   10.04.,   16:30 Uhr
Ostersonntag   12.04.,   20:00 Uhr
Ostermontag   13.04.,   16:30 Uhr

Freitag   17.04.,   22:30 Uhr
Sonntag   19.04.,   20:00 Uhr
Mittwoch   22.04.,   20:00 Uhr

Montag   09.03.,   16:30 Uhr
Mittwoch   11.03.,   20:00 Uhr

Freitag   06.03.,   22:30 Uhr
Freitag   13.03.,   17:30 Uhr

Sonntag   08.03.,   11:00 Uhr

Sonntag 08.03. + 15.03., 20:00 Uhr / Mittwoch 18.03., 20:00 Uhr

Freitag   20.02. + 27.02.,   22:30 Uhr
Sonntag   22.02. + 01.03.,   20:00 Uhr
Mittwoch   25.02.,   20:00 Uhr

Do. 12.02.+Mo. 16.02.+Di. 17.02., 20:00Uhr
Sonntag 15.02., 17:00Uhr

Als im April 1945 die Russen in Berlin einmarschieren,
beginnt für die Zivilbevölkerung ein Martyrium.
Massenhaft vergewaltigen die Eroberer Frauen jeden
Alters. Auch in einem halb zerstörten Wohnhaus
kommt es zu traumatischen Übergriffen, unter denen
die frühere Journalistin und Fotografin Anonyma (Nina
Hoss) zu leiden hat. In ihrer Verzweiflung sucht sie
Schutz beim russischen Offizier Andrej (Jewgeni
Sidikhin), was ambivalente Gefühle auslöst.

Um die verlorene Ehre seines Vaters zu retten, lässt
sich der junge Palästinenser Tarek (Shredi Jabarin) von
Freunden einer Terrororganisation nach Israel fahren,
um sich auf einem Markt in Tel Aviv in die Luft zu
prengen. Das Selbstmordattentat misslingt, weil der
Zünder versagt und da Sabbat ist, muss Tarek warten.
So lernt er den Elektrohändler Katz (Shlomo Vishinsky)
kennen, der um seinen in der Armee gestorbenen
Sohntrauert, und die rebellische Keren (Hili Yalon).

Im Sommer 1969 leidet der 13-jährige Frits (Janus
Dissing Rathke) wie alle anderen Schüler unter der
Tyrannei des prügelnden Direktors Lindum-Svendsen
(Bent Mejding). Nachdem sein Vater Peder (Jens Jorn
Spottag) mit Depressionen eingeliefert wird, legt sich
seine Mutter Stine (Anne-Grethe Bjarup Riis) einen
Fernseher zu. Dadurch erfährt Frits alles über den
kürzlich ermordeten Martin Luther King. Als Frits
schwer misshandelt wird, hilft ihm sein liberaler Leh-
rer Freddie Svale (Anders Wodskou Berthelsen), den
Direktor vor Gericht zu bringen.

Auf einer idyllischen griechischen Insel betreibt die
alleinerziehende Donna ein kleines Hotel. Ihre nun-
mehr 20-jährige Tochter Sophie soll unter die Haube
kommen und bereitet ihre Hochzeit vor. Dafür hat
Donna auch ihre zwei besten Freundinnen Rosie und
Tanya eingeladen, die mit ihr in einer Band spielten.
Derweil zettelt Sophie einen heimlichen Plan an,
ihren unbekannten Vater zu finden.

Ostberlin Mitte der 80er Jahre. Als Verhörspezialist
wird Stasi-Hauptmann Gerd Wiesler selbst von den
eigenen Leuten gefürchtet. Nun setzt ihn sein Vorge-
setzter und Jugendfreund Grubitz auf den der Linien-
untreue verdächtigenTheaterregisseur Georg Drey-
man an. Was wie ein Routinefall beginnt, entwickelt
sich zum Wendepunkt in Wieslers Leben. Nicht ganz
unschuldig daran: Dreymans lebenslustige Hauptdar-
stellerin, die auch vom Kultusminister begehrte
Christa-Maria Sieland.

“Sankt Pauli! - Rausgehen-Warmmachen-Weghauen"
begleitet den Abriss und Wiederaufbau der Südtribüne
des Millertor-Stadions, den Wiederaufstieg des Ham-
burger Kultvereins FC St. Pauli in die 2. Bundesliga
sowie den Beginn einer neuen Ära des so traditions-
trächtigen Vereins, der sich seine Andersartigkeit
immer bewahrt hat. Die Stimmung auf der Reeperbahn,
dem Kiez, Schanzen- und Karoviertel werden genauso
eingefangen wie die Anspannung vor dem alles ent-
scheidenden Spiel gegen Dynamo Dresden.

Heikler Auftrag für den Künstler Max Hollander (Josef
Bierbichler): Eliane Richter (Corinna Harfouch) bittet
ihn, ein Porträt ihrer beiden erwachsenen Kinder an-
zufertigen. Zum einen die 22-jährige talentierte Tanz-
Studentin Lilli (Karoline Herfurth), zum anderen ihr
vor Jahresfrist tödlich verunglückter jüngerer Bruder
Alexander (Cyril Sjöström). Bei den Sitzungen in
seinem Atelier entdeckt der Maler rasch Lillis große
emotionale Schwierigkeiten.

Nach der Europatournee von André Hellers Akroba-
tenshow "Afrika! Afrika!" kehren die erfolgreichen
KünstlerInnen in ihre verschiedenen afrikanischen
Länder zurück. Sie heißen Tata, Huit Huit, Sonko,
Waterman und George und verdienen das Brot für
sich und ihre Familien zuhause. Ihre Biografien sind
teilweise abenteuerlich, ihre Lebensweisen vielfältig,
die Kultur des Kontinents ist reich. Sie sind zerrissen
in der Sehnsucht zwischen Afrika und Europa.

Bis heute ein Tabu: Die Vergewaltigungen deutscher
Frauen durch Soldaten der Roten Armee im Zweiten
Weltkrieg. Basierend auf den weltweit Aufsehen
erregenden Tagebuchaufzeichnungen einer anonym
gebliebenen Autorin, inszeniert Max Färberböck ein
erschütterndes Drama.

Bittersüßes Drama um einen palästinensischen Selbst-
mordattentäter, der den Tod sucht und das Leben fin-
det. Tragik und Hoffnung liegen dicht beisammen in
einer sich anbahnenden Romanze, die ein differen-
ziertes, bewegendes Bild eines zerrissenen Landes
und des Nahostkonfliktes zeigt.

Unsentimentales dänisches Sozialmelodram, das 2006
den Gläsernen Bären als bester Spielfilm gewann. An-
gesiedelt zwischen "Club der toten Dichter" und "Evil",
überzeugt das Schuldrama von Niels Arden Oplev
("Der Adler") auch durch gute Darstellerleistungen.

Das weltweit erfolgreiche, gleichnamige Musical findet
seinen Weg auf die starbesetzte Leinwand, wo die
größten Hits der legendären Pop-Gruppe Abba vereint
werden. Gute Laune ist dabei garantiert!

Nicht von Ostalgie, sondern von der Verlorenheit des
Individuums im totalitären System erzählt das sauber
recherchierte und oscarprämierte Drama.

Dies wird zudem ein ganz besonderes Ereignis, denn Eibe Maleen Krebs
wird an allen Vorstellungen persönlich anwesend sein, um mi t dem
Publikum in Kontakt zu treten.

Liebenswert-lustiges Porträt des Hamburger Traditions-
vereins, das sich weniger mit Fußball als mit dem urigen
Umfeld des Clubs beschäftigt.

Oscarpreisträgerin Caroline Link sorgt abermals für ein
fesselndes und psychologisch ungemein genaues Drama
über Verlust und Neuanfang, nach eigenem Drehbuch.

Entschieden gegen den Strich des Afrika-Klischees ge-
bürstete Doku, mit der Othmar Schmiderer den
"Kontinent des Staunens" besucht. Im Eröffnungsfilm
der Diagonale 2008 werden unterschiedliche Schick-
sale erlebbar, die für Hoffnung stehen.

Drama / D 2008 / Regie: Max Färberböck / D.:
Nina Hoss, Jewgeni Sidikhin / 131 Min. / ab 12

Drama / D/Israel 2008 / Regie: Dror Zahavi D.:
Shredi Jabarin / 100 Min. / ab 12

Drama / DK/GB 2005 / Regie: Niels Arden Oplev
D.: Janus Dissing Rathke / 109 Min. / ab 6

Musical/Komödie / USA/GB 2008 / Regie:
Phyllida Lloyd / D.: Meryl Streep, Pierce Brosnan
109 Min. / o.A.

Drama / D 2005 / Regie: Florian Henckel von
Donnersmarck / D.: Ulrich Mühe, Martina Ge-
deck, Ulrich Tukur / 137 Min. / ab 12

Dokumentation / D 2008 / Regie: Eibe Maleen Krebs / 87 Min.

Dokumentation / D 2008 / Regie: Joachim Borne-
mann / 90 Min. / ab 6

Drama / D 2008 / Regie: Caroline Link / D.: Josef
Bierbichler, Corinna Harfouch / 128 Min. / ab 12

Dokumentarfilm / D/AU 2008 / Regie: Othmar
Schmiderer / 99 Min. / o.A.
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Der besondere
F I L M

Freitag   10.04.,   22:30 Uhr
So.   12.04. + Mi.   15.04.,   20:00 Uhr

Der Regisseur Ari Folman kann sich nur noch dunkel
an seinen Einsatz als junger Soldat im Libanonkrieg
1982 erinnern. Daraufhin besucht er alte Freunde und
Kameraden, um die Lücken zu füllen - mit grausigem
Ergebnis: Denn er hat ein berüchtigtes Massaker ver-
drängt, bei dem sie alle Zeugen wurden. Christliche
Milizionäre töteten palästinensische Flüchtlinge in
Sabra und Schatila, während die israelische Armee
und zuständige Politiker zusahen.
Die Suche nach der historischen Wahrheit verpackt
Ari Folmann als ungewöhnlichen Animationsfilm, der
ähnlich wie "Persepolis" die politische Vergangenheit
aufgreift. Poetische Bilder und Musik verwandeln
Zeugeninterviews und Dokumentarmaterial in ein er-
schütterndes Erlebnis.

Das Bühnenspektakel riss die knapp 3000 Zuschauer im Tempodrom vor
Begeisterung von den Sitzen“ Die Welt

Trickfilm/Drama / Israel/F/D 2008 / Regie: Ari
Folmann / 90 Min. / ab 12

Die aufwendig produzierte DVD zeigt die LIVE-Aufzeichnung der viel umjubelten
PREMIEREN-Show vom 12.10.2007 im Berliner Tempodrom. Ben Beckers „Best
of Bibel“ im Kinoformat. Dokumentation / D 2007 /  120 Min.

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung dieses Flyers bei:
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Das Beste aus
B E R L I N

Freitag     20.03. + 27.03., 22:30 Uhr
Sonntag  22.03., 11:30 Uhr
Mi. 25.03. + So. 29.03., 20:00 Uhr

Im sonnigen Barcelona verbringen die Amerikanerin-
nen Vicky und Cristina gemeinsam ihren Urlaub.
Zwar scheint die Zukunft der verlobten Vicky gewiss,
dagegen Cristinas nach einer Trennung offen, doch
beide haben nur ein Ziel: Sie suchen das Abenteuer -
und finden es bei einem romantischen Wochenend-
Idyll mit dem großspurigen Künstler Juan. Doch dann
taucht dessen Exfreundin wieder auf.

Eine sommerliche Dreiecksbeziehung verleiht Woody
Allens beschwingter Urlaubskomödie Flügel. Ganz un-
beschwert reihen sich die Themen Kunst, Essen und
Sex wie an einer Perlenkette auf. In dem in leuchten-
den Farben fotografierten Barcelona läuft das Star-
Ensemble zu Hochform auf.

Komödie / USA 2008 / Regie: Woody Allen
D.: Scarlett Johansson, Penélope Cruz, Rebecca
Hall / 96 Min. / ab 6

1. ein!
Laden Sie doch Vicky, Cristina oder eine andere Freundin mal zum

Harsefelder Kinofrühstück
Frühstücks-Buffet und Kinobesuch erhalten

Sie am Sonntag, 22. März
(ab 10:00 Uhr Frühstück, Filmbeginn um 11:30 Uhr)

Wir bitten um Ihre Voranmeldung bis 21.3.2009.

i m   M ä r z

Das Beste aus
B E R L I N

Der besondere FILM i m   M ä r z Das besondere KINOERLEBNISz u   O s t e r n

Die Harsefelder Enkelin und Film-
studentin Eibe Maleen Krebs reiste
fast ein halbes Jahr durch Australien
und suchte dort deutsche Auswan-
derer auf, die teils schon vor mehr
als 40 Jahren Deutschland verlassen
und hier ein neues Leben aufgebaut
haben. In ihrer sehr persönlichen
Diplom-Abschlussarbeit zeigt Eibe
Maleen Krebs in manchmal recht
skurillen Bildern und vielen Inter-
views, deren Alltag, ihre Feste und
wie es den Menschen dort
ergangen ist.

Looking Forward
Looking Back

Hinweis:Diese Vorstellung ist von uns geplant,

aber bis zur Drucklegung lagen uns leider die

Vorführrechte noch nicht vor.

Beachten Sie hierzu die Tagespresse und unseren Kino-Newsletter.

Spielzeiten vorbehalt-
lich der Aufführungs-
rechte!
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